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Ihr Partner für hochwertige 
Überdachungslösungen

www.sunnyroofs-ueberdachungen.de
(0 62 47) 8 22 94 76

Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne:

Die Gratis-Zeitung für das Nibelungenland

• Desinfektion    • Spezialreinigung

• Geruchsneutralisierung  • Tatortreinigung 

23
_1
7s

25
_4
5s

EIGENTUMSWOHNUNG IM HERZEN DER STADT
3 Zimmer, Wohnküche, Wannenbad, großer Balkon,
I. OG, ca. 88 m² W�., kleine Wohneinheit, ruhige Lage,
gep�egter Zustand
GeG: Bedarf, 1963, Gas 156,13 kwh/(m²a)

KP inkl. großer Garage und PKW-Stellplatz: 260.000,– €

seit 1974
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Reifen & Autoservice Mast
Worms – Lampertheim – Lorsch
www.reifenmast.de · Worms · Tel. (0 62 41) 2 50 32

– seit 1961 –
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Mozartstr. 1 • 67590 Monsheim
Tel.: (06243) 905 804

ÖZ: Di. – Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 7 – 13 Uhr

Inh. Monique Schwiertz
www.ms-diefriseure.de

Bewirb Dich jetzt!
Wir freuen uns auf Dich!

WIR SUCHEN

VERSTÄRKUNG
FÜR UNSER

TEAM!
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Telefon: 06241/841-1900 • www.volksbank-immobilien-digital.de 

Worms/Abenheim
Gep�egtes Mehrfamilienhaus in ruhiger Wohnlage
Kapitalanlage mit Zukunft
Dieses attraktive Mehrfamilienhaus vereint eine solide Vermietungssituation mit einem 
gep&egten Gesamtzustand und bietet beste Voraussetzungen für eine nachhaltige Kapitalanlage.
Das im Jahr 1995 errichtete Gebäude umfasst sechs vollständig vermietete Wohneinheiten 
mit einer Gesamtwohn&äche von über 400 m² auf einem 534 m² großen Grundstück. 
Die Immobilie überzeugt durch ihre übersichtliche Größe, eine langjährig 
etablierte Vermietung sowie eine ruhige Wohnlage im beliebten Wormser Stadtteil Abenheim. 
Ergänzt wird das Angebot durch vier Garagen, die den Wohnkomfort erhöhen und die Attraktivität
für Mieter zusätzlich steigern. Die aktuelle Jahreskaltmiete beträgt ca. 33.120 €.
EA V, 222,3 kWh/(m²a), Erdgas, G, Bj. 1995 26
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Kaufpreis € 980.000,–
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Am Wasserturm

45 Minuten kostenlos parken!

Zeit für Ihre Gesundheit!
✔

AUGENWAIDE

Jeden Samstag in
Flörsheim-Dalsheim

www.augenwaide.net
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Unser Betrieb feiert 
in diesem Jahr sein 
60-jähriges Bestehen. 
Wir sind stolz darauf, 
unser Familienunternehmen 

seit so langer Zeit führen 
zu können und freuen uns, 

dass Sie diesen Weg 
mit uns gegangen sind.

Herzliche Grüße, Ihre
Firma

Liebe Kunden,



ein Name bürgt 
seit 60 Jahren für Qualität

GmbH

Seit sechs Jahrzehnten ist die Firma Ernst Berg GmbH von der 
fachkundigen Beratung und Planung bis zum korrekten Einbau 
kompetenter Ansprechpartner in den Bereichen Sanitär, Heizung, 
Spenglerei und Klima. Geschäftsführer Christian Berg schreibt die 
Erfolgsgeschichte seit dem Jahr 2011 in dritter Generation fort, die 
sein Vater Harald Berg seit 1993, sowie sein Großvater Ernst Berg 
1966 zunächst in der Friedrich-Ebert-Straße begründeten.

Leistungsstarkes Unternehmen
Der Handwerkstradition des Firmengründers verp1ichtet hat sich der 
renommierte Familienbetrieb Ernst Berg zu einem modernen, 
serviceorientierten und leistungsstarken Unternehmen mit 
34 Mitarbeitern entwickelt. 
Neueste Techniken und Trends werden erfolgreich aufgegri7en und 
8nden durch die langjährige Erfahrung des hochquali8zierten Teams 
eine ideale Ergänzung. 

Bei der Planung eines Neubaus oder der Modernisierung im 
eigenen Zuhause realisiert der Meisterbetrieb durch den Einbau 
energiee<zienter Heizungsanlagen und modernster Sanitärtechnik 
eine auf die Bedürfnisse des Kunden abgestimmte optimale Lösung. 
Maximale Qualität der verwendeten Produkte namhafter Hersteller 
und der eigene Anspruch an eine adäquate Ausführung sämtlicher 
Arbeiten lassen selbst ausgefallene Wünsche wahr werden. 

Alles aus einer Hand
„In Kooperation mit ausgesuchten Handwerksbetrieben koordiniert 
das Team der Ernst Berg GmbH gerne auch weitere Gewerke, 
damit sich Ihre Wohnträume zeitnah realisieren lassen. Mit dem 
Motto „Alles aus einer Hand” versteht sich unser 
Traditionsunternehmen als 1exibler Dienstleister für den privaten 
wie auch gewerblichen Wohnungsbau“, so Geschäftsführer 
Christian Berg. „Durch permanente Weiterbildungsmaßnahmen der 
Mitarbeiter ist auch im Bereich der erneuerbaren Energien und 
Klimatechnik die neueste Technik Standard. Das sind Innovationen, 
von denen letztlich der Kunde pro8tiert”, verweist Christian Berg auf 
eine ausführliche Beratung im Vorfeld. Christian Berg und sein 
Team schätzen den persönlichen Kontakt zum Kunden: „Vertrauen 
und Zufriedenheit sind nach wie vor die beste Visitenkarte“.

Kompetenz und Erfahrung in den Bereichen
Sanitär • Heizung • Spenglerei • Klima

Optimale Lösung und maximale Qualität

Geschäftsführer: Harald Berg, Christian Berg, Prokuristin: Gudrun Berg



KIWANIS CLUB WORMS: Serviceclub spendet 3.600 Euro für gemeinsame Ferientage 
voller Begegnungen, Freude und unvergesslicher Erlebnisse

Ganzen Familien besondere 
Herzensmomente geschenkt

RÜCKBAUANLAGE BIBLIS: Zwei Ortsdosismessstellen und 
eine Aktivitätsmessanlage ausgefallen

Zwei meldepflichtige 
Ereignisse

Gemeinsame Zeit, leuchtende 
Kinderaugen und Erinnerun-
gen, die bleiben: Mit einer Spen-
de in Höhe von 3.600 Euro un-
terstützt der Kiwanis Club 

Worms den gemeinnützigen 
Tiergarten Worms und ermög-
licht Familien aus Worms und 
der Region einen unbeschwer-
ten gemeinsamen Tag inmitten 

von Tieren und Natur. Im Mittel-
punkt der Initiative stehen Fami-
lien, für die ein solcher Ausflug 
aufgrund begrenzter finanzieller 
Möglichkeiten keine Selbstver-
ständlichkeit ist. Ihnen sollen 
während der Ferien wertvolle 
Stunden miteinander eröffnet 
werden – fernab des Alltags, mit 
Raum für Freude, Nähe und ge-
meinsame Entdeckungen.

Der Kiwanis Club Worms ist 
Teil der internationalen Service-
organisation Kiwanis, die sich 
weltweit unter dem Leitgedanken 
„Serving the Children of the 
World“ für Kinder und Jugendli-
che engagiert. Auch in Worms 
setzen sich die Mitglieder ehren-
amtlich dafür ein, jungen Men-
schen Chancen zu eröffnen, Fa-
milien zu stärken und dort Unter-
stützung zu leisten, wo sie un-
mittelbar ankommt.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Die RWE Nuclear GmbH als 
Betreiber der Rückbauanlage Bib-
lis hat die zwei nachfolgenden 
Ereignisse gemeldet. 

Bei einer Prüfung an zwei 
Ortsdosismessstellen wurde fest-
gestellt, dass die Warnleuchten, 
die im Bedarfsfall informieren 
und alarmieren sollen, nicht 
funktionierten. Der Grund war 
eine fehlende Spannungsversor-
gung. Zusätzlich wurde der Aus-
fall einer Aktivitätsmessanlage 
im Abluftkamin festgestellt. Ur-
sache war das Ansprechen einer 
Überwachung innerhalb der 
Messanlage. 

Die Aktivitätsmessanlage im 
Kamin überwacht die Abluft des 
Kontrollbereiches auf erhöhte 
Strahlenwerte und informiert bei 
Bedarf das Betriebspersonal. 

Die Fehler wurden behoben, 
sodass sowohl die Messstellen als 
auch die Messanlage wieder 
funktionieren.

Keinerlei Gefährdung

Eine Gefährdung der Bevölke-
rung bestand zu keiner Zeit, wie 
auch die Ergebnisse der strah-
lenschutztechnischen Überwa-
chung der Anlage und ihrer 
Umgebung belegen. Für die 
Mitarbeitenden bestand zu kei-
ner Zeit eine Gefahr, da Arbeiten 
in betroffenen Raumbereichen 
durch zusätzliche Strahlen-
schutzmaßnahmen überwacht 
werden.

Die Vorkommnisse wurden 
gemäß den deutschen Meldekri-
terien in die Kategorie N (Nor-
mal) eingestuft und der Behörde 
fristgerecht innerhalb von fünf 
Werktagen gemeldet. Nach der 
internationalen Skala zur Be-
wertung von Vorkommnissen 
(INES) sind sie der Stufe 0 (un-
terhalb der Skala = keine oder 
sehr geringe sicherheitstechni-
sche Bedeutung) zuzuordnen.

Von Florian Helfert › In Teilen 
Deutschlands sind die Böden 
derzeit ungewöhnlich stark aus-
getrocknet. Die Entwicklung der 
Bodenfeuchte nahm dabei einen 
ähnlichen Verlauf wie in den 
Dürrejahren 2018 und 2022, Na-
tur und Landwirtschaft werden 
zunehmend in Mitleidenschaft 
gezogen. In der südlichen Mitte 
und im Süden Deutschlands ha-
ben mehrere längere nieder-

schlagsarme und sehr warme bis 
heiße Phasen, die mit einem ho-
hen Wasserbedarf der Vegetation 
einhergingen, zu einer gravie-
renden Bodentrockenheit ge-
führt. 

Die Böden im Süden waren im 
laufenden Jahr sogar verbreitet 
trockener als in den beiden zu-
vor genannten Dürrejahren. Das 
berichtet der Deutsche Wetter-
dienst (DWD) über die Auswir-

kungen der trockenen Witterung 
im Frühjahr und Sommer 2026.

Schon seit März sind die Nie-
derschlagsmengen unterdurch-
schnittlich. Besonders wenig 
Niederschlag fiel von der Pfalz 
und Rheinhessen bis nach Un-
terfranken, wo verbreitet weni-
ger als 150 Liter pro Quadratme-
ter (l/m²) zusammenkamen. Im 
Süden entsprach die Nieder-
schlagsmenge gebietsweise noch 

nicht einmal der Hälfte des viel-
jährigen Mittels der Jahre 1991 
bis 2020. Der Zeitraum von An-
fang November bis Ende Juli fiel 
in Deutschland seit 1882 nur 
zwei Mal trockener aus.

Getreide und Raps reiften bei 
den seit Mitte Juni hohen Tempe-
raturen rasch ab und die Ernte 
kam schnell voran. Die Trocken-
heit hatte auf diese Kulturen re-
lativ geringe Auswirkungen. 

Mais, Zuckerrüben und Kartof-
feln, die jetzt und in den kom-
menden Wochen einen hohen 
Wasserbedarf haben, leiden hin-
gegen regional stark unter der 
Trockenheit, es drohen markante 
Schäden. Teils ist bereits ein 
Grünlandschnitt ausgefallen, 
was Futterknappheit bei der 
Viehhaltung verursachen kann.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Gemeinsam für besondere Familienmomente im Tiergarten Worms: Annette 
Glücklich und Dr. Angela Scheugenpflug übergeben die Spende gemeinsam 
mit Timo Horst an Lisa Hauk (von links). Foto: Stadt Worms/Sven Eck
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… jetzt schon seit 13 Jahren in Worms
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WORMS-ALTSTADT
Sehr gep�egtes Zweifamilienhaus mit Büro im Souterrain, Bj. 
1996, ca. 283 m² Wohn- / Nutz�äche, 272 m² Grundstück, 3 
Garagen. Flexible Nutzung als 3 Wohneinheiten oder Wohn- / 
Geschäftshaus. Sehr guter Zustand, kurzfristig beziehbar.
GeG: VA, 187,3 kwh/(m²a), F, Erdgas, 1996

Kaufpreis: 549.000,– €

seit 1974
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Reifen & Autoservice Mast
Worms – Lampertheim – Lorsch
www.reifenmast.de · Worms · Tel. (0 62 41) 2 50 32

23
_
13
s

– seit 1961 –

25
_1
7s

Mozartstr. 1 • 67590 Monsheim
Tel.: (06243) 905 804

ÖZ: Di. – Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 7 – 13 Uhr

Inh. Monique Schwiertz
www.ms-diefriseure.de

Bewirb Dich jetzt!
Wir freuen uns auf Dich!

WIR SUCHEN

VERSTÄRKUNG
FÜR UNSER

TEAM!
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Telefon: 06241/841-1900 • www.volksbank-immobilien-digital.de 

Worms/Abenheim
Gep�egtes Mehrfamilienhaus in ruhiger Wohnlage
Kapitalanlage mit Zukunft
Dieses attraktive Mehrfamilienhaus vereint eine solide Vermietungssituation mit einem 
gep&egten Gesamtzustand und bietet beste Voraussetzungen für eine nachhaltige Kapitalanlage.
Das im Jahr 1995 errichtete Gebäude umfasst sechs vollständig vermietete Wohneinheiten 
mit einer Gesamtwohn&äche von über 400 m² auf einem 534 m² großen Grundstück. 
Die Immobilie überzeugt durch ihre übersichtliche Größe, eine langjährig 
etablierte Vermietung sowie eine ruhige Wohnlage im beliebten Wormser Stadtteil Abenheim. 
Ergänzt wird das Angebot durch vier Garagen, die den Wohnkomfort erhöhen und die Attraktivität
für Mieter zusätzlich steigern. Die aktuelle Jahreskaltmiete beträgt ca. 33.120 €.
EA V, 222,3 kWh/(m²a), Erdgas, G, Bj. 1995 26
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Kaufpreis € 980.000,–

HAARE · KOSMETIK · ZWEITHAAR Tel. (0 62 41) 200 18 0

www.dagne-style.de

www.perfektes-zweithaar.de

Alte Trends feiern ihr Comeback, neue Trends setzen Maßstäbe. 

Ob Dauerwelle oder Balayage: 

Wir machen Haare, die zu Ihnen passen!

WARUM KOMPROMISSE?
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Am Wasserturm

45 Minuten kostenlos parken!

Zeit für Ihre Gesundheit!
✔

AUGENWAIDE

Jeden Samstag in
Flörsheim-Dalsheim

www.augenwaide.net
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Die Landwirtschaft ist dringend auf ausreichende Niederschläge angewiesen – doch selbst dann sind aus Sicht des Bauernverbandes bestenfalls durchschnittliche Erträge zu erwarten. Foto: Deutscher Bauernverband

DEUTSCHER WETTERDIENST: Starke Trockenheit / Lage für Natur und Landwirtschaft zunehmend kritisch

Dürre Zeiten für Rheinhessen 
und Zuckerrüben

DEUTSCHER WETTERDIENST: Starke Trockenheit / Lage für Natur und Landwirtschaft zunehmend kritisch

Dürre Zeiten für Rheinhessen 
und Zuckerrüben



SPD ORTSVEREIN HOCHHEIM: Filmnacht mit 
Überraschungsfilm am 21. August im Karl-Bittel-Park

„Ein besonderer Film“

LUCIE-KÖLSCH-MUSIKSCHULE: Noch freie Plätze bei 
den Kursangeboten für Klein- und Vorschulkinder

Musik von Anfang an

Fortsetzung von Seite 1

Dürre Zeiten für Rheinhessen 

Fortsetzung von Seite 1

Ganzen Familien besondere 
Herzensmomente geschenkt

ALZEY-WORMS: Angesichts der Waldbrandgefahr ist 
besondere Vorsicht geboten

Achtsam bleiben
Angesichts der anhaltend ho-

hen Temperaturen und Trocken-
heit steigt die Gefahr von Wald-
bränden. Die Kreisverwaltung 
Alzey-Worms bittet daher alle 
Bürgerinnen und Bürger, sich 
im Wald besonders umsichtig 
zu verhalten. Denn oft reicht be-
reits eine kleine Unachtsamkeit 
aus, um einen Brand zu verursa-
chen. Im Wald und in der Nähe 
von Wäldern darf kein offenes 
Feuer gemacht werden. Auch 
Zigaretten sollten niemals acht-
los weggeworfen werden. Schon 
ein kleiner Funke oder eine 

glimmende Zigarette kann tro-
ckenes Gras, Laub oder Unter-
holz entzünden.

Wer im Wald Rauch oder ein 
Feuer entdeckt, sollte sofort die 
Feuerwehr unter der Notruf-
nummer 112 verständigen. Da-
bei sollte der Brandort möglichst 
genau beschrieben werden.

Wie hoch die Waldbrandge-
fahr aktuell ist, können Bürge-
rinnen und Bürger über das 
Waldbrandgefahren-Informati-
onssystem des Landes Rhein-
land-Pfalz erfahren unter:

waldbrandgefahr.wald.rlp.de

Am Freitag, dem 21. August, 
ab circa 20 Uhr, findet die tradi-
tionelle Hochheimer Filmnacht 
statt. Mit Einbruch der Dunkel-
heit verwandelt sich die Wiese 
unterhalb des Teehäuschens im 
Karl-Bittel-Park in einen großen 
Openair-Kinosaal bei freiem 
Eintritt.

Eine gute Tradition
Die Filmnacht ist mittlerweile 

gute Tradition. In den letzten 
Jahren wurden Filme wie „Das 
Wunder von Bern“, „Bohemian 

Rhapsody“ oder „Der Junge 
muss an die frische Luft“ ge-
zeigt. „Auch in diesem Jahr ha-
ben wir wieder einen außerge-
wöhnlichen Film ausgesucht“, 
erklärt die Ortsvereinsvorsitzen-
de Silke Dangmann. „Und wie 
immer wird der Titel nicht verra-
ten“, ergänzt Ortsvorsteher Pa-
trick Mais mit einem breiten 
Grinsen. „Nur so viel sei verraten: 
Es ist ein ganz besonderer Film“

Technisch wird die Filmnacht 
auch in diesem Jahr wieder von 
Stefan Schaaf von Humanelek-
tronik unterstützt.

Musik von Anfang an. Das 
bietet die Lucie-Kölsch-Musik-
schule der Stadt Worms mit 
ihrem Kursangebot für Klein- 
und Vorschulkinder. Zu Beginn 
des neuen Schuljahres gibt es 
noch freie Plätze.

In Lucies Rasselbande und 
Zwergenmusik, einem Angebot 
für Kleinkinder mit einer er-
wachsenen Bezugsperson, gibt 
es Plätze für Kinder mit Ge-
burtsdatum im und um das 2. 
Halbjahr 2022 (Mittwoch, 15.30 
Uhr) und das 1. Halbjahr 2023 
(Mittwoch, 14.30 Uhr). Im ersten 

Jahr der Musikalischen Früher-
ziehung für Kinder mit Geburts-
datum zwischen Oktober 2021 
und September 2022 (Einschu-
lung 2028) stehen ein paar Plät-
ze in einem Kurs donnerstags 
um 16 Uhr zur Verfügung.

In den Trommel- und Rhyth-
musgruppen für Kinder ab 5 
Jahren sind ebenfalls noch Plät-
ze frei. Der Unterricht findet 
freitags am späten Nachmittag 
statt. Bei entsprechender Nach-
frage ist auch ein Kurs für Er-
wachsene möglich. Weitere In-
fos unter www.ms-worms.de.

Die Initiative wurde von der 
Präsidentin des Kiwanis Clubs 
Worms, Dr. Angela Scheugen-
pflug, gemeinsam mit der Vize-
präsidentin Annette Glücklich 
maßgeblich begleitet. „Ein schö-
ner Tag mit der Familie, gemein-
sames Staunen und unbe-
schwerte Zeit miteinander dür-
fen keine Frage des Geldbeutels 
sein“, betont Dr. Angela Scheu-
genpflug, Präsidentin des Kiwa-
nis Clubs Worms. „Mit dieser 
Spende möchten wir Kindern 
und ihren Eltern nicht nur einen 
Tiergartenbesuch ermöglichen. 
Wir möchten ihnen gemeinsame 
Herzensmomente schenken – 
Augenblicke, die Familien ver-
binden und noch lange in Erin-
nerung bleiben.“

Gemeinsame Erlebnisse
Auch Annette Glücklich, Vize-

präsidentin des Kiwanis Clubs 

Worms, unterstreicht die beson-
dere Bedeutung des Projekts: 
„Gerade in den Ferien wünschen 
sich Kinder gemeinsame Erleb-
nisse mit ihren Eltern. Es be-
rührt uns sehr, dass wir als Ki-
wanis Club dazu beitragen kön-
nen, Familien einen solchen Tag 
voller Freude, Nähe und neuer 
Eindrücke zu ermöglichen.“

Die Eintrittskarten werden 
über bewährte soziale Einrich-
tungen und Netzwerke weiterge-
geben. Auf diese Weise erreicht 
die Unterstützung gezielt Fami-
lien, für die Freizeit- und Bil-
dungsangebote häufig nur ein-
geschränkt zugänglich sind.

Ort der Begegnung
„Der Tiergarten Worms ist ein 

Ort der Begegnung, der Bildung 
und der Erholung“, erklärt Lisa 
Hauk, Geschäftsführerin des 
Tiergartens Worms. „Dank der 

großzügigen Unterstützung des 
Kiwanis Clubs Worms können 
wir Familien willkommen hei-
ßen, für die ein solcher gemein-
samer Ausflug sonst nur schwer 
möglich wäre. Die Spende 
schafft ganz konkret Teilhabe 
und wertvolle gemeinsame Er-
lebnisse.“

Auch Timo Horst, Beigeord-
neter der Stadt Worms, würdigt 
das Engagement: „Familien-
freundlichkeit und gesellschaft-
licher Zusammenhalt zeigen 
sich besonders dort, wo Men-
schen Verantwortung füreinan-
der übernehmen. Der Kiwanis 
Club Worms setzt mit dieser 
Spende ein starkes Zeichen ge-
lebter Solidarität. Mein herzli-
cher Dank gilt allen Beteiligten, 
die diese besondere Initiative 
möglich machen.“

Mit der gemeinsamen Aktion 
schaffen der Kiwanis Club 
Worms und der Tiergarten 

Worms weit mehr als freien 
Eintritt: Sie eröffnen Kindern 
und Eltern einen Tag voller ge-
meinsamer Entdeckungen, 
Leichtigkeit und Freude – und 
schenken Familien Erinnerun-
gen, die bleiben.

Sponsoren gesucht

Wer diese besondere Initiati-
ve als Sponsor unterstützen 
und dazu beitragen möchte, 
noch mehr Familien einen un-
beschwerten Tag im Tiergarten 
zu ermöglichen, kann unter 
dem Verwendungszweck „Tier-
garten“ auf das Spendenkonto 
des Kiwanis Clubs Worms e. V. 
bei der Rheinhessen Sparkasse, 
IBAN DE25 5535 0010 0021 
7015 88, spenden. Jeder Beitrag 
hilft dabei, weitere gemeinsa-
me Herzensmomente für Kin-
der und ihre Familien möglich 
zu machen.

Samstag, 15. August 20262 LOKALES

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

Osthofen (ots) – Am vergan-
genen Sonntag gegen 10.50 
Uhr kam es laut einer Presse-
mitteilung der Polizei Worms 
in Osthofen zu einem Ver-
kehrsunfall, bei dem ein 47-
jähriger Mann aus Osthofen 
unter erheblichem Alkoholein-
fluss gestanden habe.

Nach bisherigen Erkenntnis-
sen habe der 47-Jährige mit sei-
nem Pkw die Ludwig-
Schwamb-Straße aus Richtung 
Tempelgasse kommend in 
Richtung Friedrich-Ebert-Stra-
ße befahren. Hierbei sei er auf 
die Gegenfahrspur geraten 
und mit der linken Fahrzeug-
seite seines Pkw mit dem lin-
ken Außenspiegel eines entge-
genkommenden Pkw kollidier-
te, der von einem 43-jährigen 

Mann aus Westhofen geführt 
worden sei. An beiden Fahr-
zeugen sei Sachschaden ent-
standen.

Der 47-jährige Unfallverursa-
cher ehabe sich laut Polizei an-
schließend von der Unfallört-
lichkeit, sei jedoch im weiteren 
Verlauf angetroffen worden. 
Hier sei festgestellt worden, 
dass er erheblich unter dem 
Einfluss von Alkohol gestan-
den habe. 

Ein durchgeführter Atemal-
koholtest habe einen Wert über 
drei Promille ergeben. Gegen 
den 47-Jährigen sei ein Straf-
verfahren eingeleitet worden. 
Zudem sei ihm eine Blutprobe 
entnommen und die Fahrer-
laubnis vorläufig entzogen 
worden.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Mit über 3 Promille am Steuer!

A 61/Worms (ots) – Eine 25-
jährige Pkw-Fahrerin befuhr 
am Montag gegen 17.17 Uhr die 
A61 in Richtung Süden und 
wollte an der Anschlussstelle 
Worms-Zentrum auf die B 47 in 
Fahrtrichtung Monsheim ab-
fahren. Hierbei fuhr die junge 
Frau vermutlich mit zu hoher 
Geschwindigkeit in die Kurve, 
habe die Kontrolle über ihren 
Fiat verloren und sei nach 
rechts von der Fahrbahn abge-

kommen. Dort habe sich das 
Auto mehrfach überschlagen. 
Der Fiat sei anschließend auf 
der rechten Fahrzeugseite lie-
gen geblieben. 

Die verletzte 25-Jährige sei 
vom Rettungsdienst in ein 
Krankenhaus verbracht wor-
den. An ihrem nicht mehr fahr-
bereiten Auto, das abgeschleppt 
wurde, sei ein Totalschaden 
entstanden, den die Polizei auf 
circa 5.000 Euro schätzt.

PKW überschlägt sich mehrfach

Am Mittwoch gegen 19.30 
Uhr kam es in Offstein zu ei-
nem Verkehrsunfall, bei dem 
ein 50-jähriger Mann aus Off-
stein leicht verletzt wurde.

Nach derzeitigem Ermitt-
lungsstand befuhr ein 25-jähri-
ger Wormser die Wormser 
Straße in Offstein in Richtung 
Worms-Heppenheim. Beim 
Abbiegen in die Straße "Am 
Hasenlauf" verlor er vermut-
lich aufgrund überhöhter Ge-
schwindigkeit die Kontrolle 
über sein Fahrzeug.

Der Pkw geriet auf den Geh-
weg und erfasste einen dort 
befindlichen 50-jährigen Fuß-
gänger. Durch den Zusam-
menstoß wurde der Mann ge-
gen ein Verkehrszeichen ge-

schleudert. Dieses gab nach 
und prallte gegen einen auf ei-
nem angrenzenden Grund-
stück abgestellten Pkw eines 
58-jährigen Offsteiners. Dabei 
wurden beide Fahrzeuge be-
schädigt.

Der 50-jährige Fußgänger 
erlitt leichte Verletzungen und 
wurde zur weiteren Behand-
lung in ein umliegendes Kran-
kenhaus gebracht.

Bei dem 25-jährigen Unfall-
verursacher bestand der Ver-
dacht, dass er unter dem Ein-
fluss von Betäubungsmitteln 
stand. Auf richterliche Anord-
nung wurde ihm daher eine 
Blutprobe entnommen.

Die weiteren Ermittlungen 
zum Unfallhergang dauern an.

Verletzter Fußgänger bei Verkehrsunfall

Abenheimer Senioren  
Am heutigen Samstag, 

dem 15. August, sind die 
Abenheimer Seniorinnen 
und Senioren von der örtli-
chen Freiwilligen Feuerwehr 
zum Tag der offenen Tür ab 
14.30 Uhr zu einem gemütli-
chen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen eingeladen.

Trauer in Bewegung  
Auch im zweiten Halbjahr 

laden die Trauerbegleiter des 
Hospizvereins DASEIN trau-
ernde Menschen aus dem 
Raum Alzey ein, in Bewe-
gung und Begegnung zu 
kommen. Treffpunkt ist in 
Alzey am Obermarkt 2 vor 
dem Büro des Hospizvereins. 
Der nächste Termin findet 
statt am heutigen Samstag, 
dem 15. August, um 16.45 
Uhr. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist 
ab sofort bis spätestens drei 
Tage vorher erforderlich per 
E-Mail an info@hospizverein-
dasein.de oder unter Telefon 
0175/7284554.

50 Jahre Eppelsheimer 
Musikverein 

Der Eppelsheimer Musik-
verein e.V. feiert 50-jähriges 
Bestehen und lädt am heuti-
gen Samstag, dem 15. Au-
gust, ab 18 Uhr zum Jubilä-
umsfest ans Scheunencafé in 
Eppelsheim ein. Neben der 
heimischen Spielgemein-
schaft Eppelsheim-Monzern-
heim wird auch der Katholi-
sche Musikverein Flonheim 
aufspielen. Abgerundet wird 
der Festabend durch Speisen 
vom Grill und kühlen Geträn-
ken. Der Eintritt ist frei.

Sommerkirche in 
märchenhaften Gärten  

Am heutigen Samstag, 
dem 15. August, um 18 Uhr, 
findet in der Gustav-Adolf-
Kirche in Horchheim, Obere 
Hauptstraße 23, die letzte 
Sommerkirche 2026 der ev. 
Petrusgemeinde südlicher 
Wonnegau in märchenhaften 
Gärten statt. Der Kirchenchor 
aus Rothenberg begleitet mu-
sikalisch den Gottesdienst. 
Thema des Abends ist: „Der 
kleine Prinz“. 

Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten  

Am Montag, dem 17. Au-
gust, findet von 11 bis 13 Uhr 
die nächste Sprechstunde der 
Behindertenbeauftragten im 
Rathaus, 2. Obergeschoss, 
Raum 216, statt. Wer zur 
Sprechstunde kommt, meldet 
sich bitte zuerst bei der Pforte 
an. „Wer einen Termin verein-
baren möchte, meldet sich bit-
te telefonisch unter 06241/
853-5718, hinterlässt mir sei-
nen Namen und seine Tele-
fonnummer auf dem Anruf-
beantworter und ich rufe 
zwecks Vereinbarung eines 
Termins umgehend zurück“, 
so die Behindertenbeauftragte 
Christine Jäger. Zusätzlich be-
steht die Möglichkeit, eine E-
Mail mit einer Terminanfrage 
an behindertenbeauftragter@
worms.de zu senden.

AWO Begegnungsstätte 
Wiesoppenheim 

Am Dienstag, dem 18. Au-
gust, ist die AWO Begeg-
nungsstätte im Rathaus Wie-
soppenheim, Theodor-Storm-
Straße 67, ab 14 Uhr für die 
Bevölkerung – ob groß, ob 
klein – bei Spiel, Spaß und 
Unterhaltung geöffnet. Für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Der Eingang der Be-
gegnungsstätte befindet sich 
im Hof vom Rathaus, Ober-
wiesenstraße 1. 

TERMINE

Die extreme Hitze Ende Juni 
führte bei Obst zu ungewöhn-
lich starken Sonnenbrandschä-
den. Bei Obst und jungen Wein-
reben können derzeit gebiets-
weise nur mit Bewässerung gro-
ße Schäden abgewendet werden. 
Die Wälder zehren meist noch 
von Feuchtigkeit in tieferen Bo-
denschichten.

Wirtschaftlicher Druck
Der Deutsche Bauernverband 

(DBV) rechnet vor dem Hinter-
grund der herausfordernden 
Wetterlage ebenfalls mit deutli-
chen Ertragseinbußen bei wich-
tigen Ackerkulturen. Die aktuel-
le Witterung bereitet zudem vie-
len Futterbaubetrieben große 
Sorgen. Ausbleibende Nieder-
schläge werden insbesondere 
auf Grünland- und Futterbauflä-
chen immer deutlicher sichtbar. 
Damit wächst in vielen Regionen 
die Sorge um die Versorgung der 
Tiere im kommenden Winter. 

Bei Mais, Zuckerrüben und 
Kartoffeln ist die Lage aktuell 
angespannt, für die weitere Ent-
wicklung der Bestände sind nun 
jedoch dringend ausreichende 
Niederschläge notwendig; selbst 
dann sind bestenfalls durch-
schnittliche Erträge zu erwarten. 
Zugleich belasten niedrige Er-
zeugerpreise sowie hohe Kosten 
für Diesel und Düngemittel die 
Betriebe zusätzlich.

„Die aktuellen Erntezahlen er-
höhen den wirtschaftlichen 
Druck auf unsere Betriebe er-
heblich. Schwächere Erträge, ge-
ringere Erlöse und hohe Be-
triebskosten treffen die Land-
wirtschaft in einer ohnehin an-
gespannten Lage“, sagt DBV-
Präsident Joachim Rukwied. 

Hydrologische Folgen
Auch in benachbarten Län-

dern sind die Niederschlags-
mengen laut DWD seit Jahresbe-
ginn außerordentlich niedrig; 
der Schwerpunkt der Trocken-
heit erstreckte sich in der ersten 
Jahreshälfte vom östlichen 
Frankreich über den Alpen-
raum, das östliche Mitteleuropa 
und das Baltikum bis nach Skan-
dinavien. Die Oberläufe von 
Oder, Neiße, Elbe, Salzach, Inn, 
Lech, Rhein und Mosel führten 
in der Konsequenz weniger 
Wasser als üblich nach Deutsch-
land. 

Die unterdurchschnittlichen 
Schneemengen im vergangenen 
Winter bewirkten zudem einen 
stark verminderten Beitrag der 
Schneeschmelze zur Wasserfüh-
rung einiger Flüsse im Frühjahr. 
Zusammen mit den sehr gerin-
gen Niederschlägen der letzten 
Monate führt dies aktuell zu 
einer extremen Niedrigwasserla-
ge mit immensen Kosten für die 
Volkswirtschaft in Flüssen.

Bodenfeuchte in 0 bis 60 cm Tiefe unter Gras am 4. August. Bei weniger als 
30 Prozent nutzbarer Feldkapazität stehen Pflanzen unter deutlichem Tro-
ckenstress. Grafik: DWD

Musik von Anfang an – bei der Lucie-Kölsch-Musikschule gibt es noch freie 
Plätze. Foto: VdM/Werner Musterer



TOURIST INFORMATION: Themenführung „Königstadt Worms“ morgen um 11 Uhr 
ab dem Weckerlingplatz / Unbürokratische „Tickets aufs Handy“

Wo Kaiser, Krone und 
Geschichte lebendig werden

VOLKSHOCHSCHULE WORMS: Zusätzliche Öffnungszeiten 
vom 17. bis 31. August vor Semesterbeginn am 1. September 

480 Kurse und 
Veranstaltungen

Kaum eine deutsche Stadt war 
im Mittelalter politisch so ein-
flussreich wie die Metropole 
Worms. Um diese glanzvolle 
Epoche wieder greifbar zu ma-
chen, lädt die Tourist Informati-
on Worms am morgigen Sonn-
tag, dem 16. August, um 11 Uhr 
zur Themenführung „Königs-
tadt Worms“ ein. 

Der geschichtsträchtige Rund-
gang startet am Weckerlingplatz 
und nimmt Einheimische sowie 
Gäste mit auf eine faszinierende 
Zeitreise zu den architektoni-
schen und historischen Spuren 
der mächtigsten Herrscher des 
Heiligen Römischen Reiches.

Worms als Hof- und 
Reichsstadt

Die Führung beleuchtet ein-
drucksvoll die bedeutende Rolle 
von Worms als Hof- und Reichs-
stadt, in der bereits die Merowin-
gerkönigin Brunichildis resi-
dierte. Einen historischen Höhe-
punkt markiert die Ära von Karl 
dem Großen, der Worms im 8. 
Jahrhundert zu seiner Hauptre-
sidenz erhob und hier wegwei-
sende Reichsversammlungen 
abhielt. 

Jahrhunderte später erlebte 
die Stadt unter Kaiser Friedrich 
I. Barbarossa eine weitere Blüte-

phase: Für Barbarossa hatte 
Worms einen nahezu einzigarti-
gen Hauptstadtcharakter – kei-
nen anderen Ort nördlich der 
Alpen besuchte er während sei-
ner Amtszeit so häufig, was er 
unter anderem mit dem großen 
Freiheitsprivileg von 1184 be-
lohnte. 

Für Einzelgäste und 
Kleingruppen

Die Führung wird als regelmä-
ßige Reihe an den Sonntagen 
vom 20. September und 18. Ok-

tober, jeweils um 11 Uhr fortge-
setzt. Der Rundgang richtet sich 
an Einzelgäste sowie Kleingrup-
pen bis zu sechs Personen. Ti-
ckets kosten 10 Euro (Kinder bis 
14 Jahre frei) und sind als „Ticket 
auf’s Handy“ online unter www.
ticket-regional.de/tiworms sowie 
im Vorverkauf in der Tourist In-
formation, im Shop am Dom 
und an allen Ticket Regional 
Vorverkaufsstellen wie dem Ni-
belungen-Kurier, Siegfriedstra-
ße 22, 67547 Worms, erhältlich. 

Weitere Informationen unter 
www.worms-erleben.de

Am 1. September startet das 
Herbstsemester 2026 der vhs 
Worms. Vom 17. bis 31. August 
bietet das Anmeldebüro zusätzli-
che Öffnungszeiten am Nach-
mittag.

 Für Informationen, Beratung 
und Buchungen von Veranstal-

tungen stehen die Service-Mitar-
beitenden in dieser Zeit von 
montags bis freitags von 8 bis 
12 Uhr, montags bis mittwochs 
nun zusätzlich von 14 bis 16 Uhr 
und donnerstags weiterhin von 
14 bis 17 Uhr zur Verfügung.

Alle Infos online
 Zu allen 480 Kursen und Ver-

anstaltungen des Herbstsemes-
ters kann man sich persönlich, 
telefonisch oder per E-Mail bera-
ten lassen und anmelden. Infor-
mationen zu den Veranstaltun-
gen sind vollständig unter www.
vhs-worms.de abrufbar.

Das Anmeldebüro der Volks-
hochschule Worms befindet sich 
im Willy-Brandt-Ring 11. Es ist 
telefonisch erreichbar unter
06241/853-4256 oder per E-Mail 
unter vhs@worms.de

3Samstag, 15. August 2026 LOKALES

Der Dom St. Peter ist monumentaler Ausdruck der mittelalterlichen Bedeutung 
von Worms. Foto: Kati Nowicki
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Dienstag, 18. August

Geschmorte Schweinebäckchen 
in Dornfelderjus, Karto�elpüree, Sauerkraut € 10,20

Landmetzgerei Kratz
Friedrich-Ebert-Straße 18 · 67574 Osthofen
Tel. (0 62 42) 79 15 · Fax (0 62 42) 6 09 28
www.landmetzgerei-kratz.de
Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr, Sa. 7.30–13.00 Uhr

Unsere Angebote: Do., 20. bis Mi., 26.8.2026*

Unser Mittagstisch 17. bis 21.8.2026 ab 11.30 Uhr

je 100 g € 2,89 je 100 g € 1,49 je 100 g € 1,29
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Mo. Pfälzer Bratwurst, Salzkarto-eln, Gemüse € 7,90

Di. Rindergeschnetzeltes mit Spätzle und Rotkohl € 8,90

Mi. Schnitzel „Jäger Art“ mit Herzoginkarto-eln und Bohnensalat € 7,90

Do. Schlemmergulasch vom Landschwein, Semmelknödel, Salat € 7,90

Fr. Hausgemachter Wurstsalat und Pommes € 6,90

Gegrilltes 
Roastbeef

Fleischkäse-
Aufschnitt

viele verschiedene 
Sorten

Grilltaschen
vom Landschwein

mit Feta gefüllt

Rindergulasch vom Jungrind, 100 g nur € 1,69

Alles aus
Stahl
und
Edelstahl

Bauschlosserei • Metallbau
Oberrheinstraße 21
67550 Wo.-Rheindürkheim
(0 62 41) 8 55 96 49
Mobil (01 75) 5 66 45 21
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• Haushaltsau�ösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsau�ösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de

26
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JUWELIER GOLDBÖRSE

Am Römischen Kaiser 8 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 09 56 70 · www.goldankauf-24.eu

ANKAUF von Goldschmuck | Altgold 
Bruchgold | Zahngold | Goldmünzen | Goldbarren 

Zinn | Silber und versilbertes Besteck

24
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Fordern Sie kostenlos unser neues Reiseprogramm 2026 an
Besuchen Sie uns im Internet auf

www.wonnegau-reisen.de oder www.holger-tours.de
An der Wittgeshohl 11 · 67593 WESTHOFEN

Tel. (0 62 44) 48 59 · E-Mail: kontakt@wonnegau-reisen.de 26
_
32
s

Rundreise durch die Schweiz, Zauber der Berge, 6 Tage 
vom 18. – 23.9.2026, 2 x Ü in Brig, 3 x Ü in Leysin, 2 x Reiseleitung,
verschiedene Bahnfahrten HP ab 1.089 €

Spreewald, 4 Tage vom 24. – 27.9.2026, Radisson Blue Hotel in Cottbus
Kahnfahrt durch den Spreewald mit Spreewälder Buffet, 2 x Reiseleitung HP ab 689 €

Törggelen in Südtirol, 5 Tage vom 15. – 19.10.2026 inkl. Dolomiten-Rundfahrt, 
Meran, Bozen, Brixen und gemütlichem Törggelenabend HP ab 629 €

Saisonabschlussfahrt nach Imst, Tage vom 1. – 5.11.2026, viele Leistungen HP ab 689 €

Pyramidenanschub am Fichtelberg, 5 Tage vom 22.-26.11.2026 HP ab 599 €

Advent in Friesland mit Shanty-Chor und Gänseschmaus, HP ab 499 €
4 Tage vom 2.-5.12.2026

SILVESTER 2026 / 27 – geändertes Reiseziel:
5 Tage vom 29.12. – 2.1.2027 im Landgut Stemmen – vor den Toren Hamburgs inkl. 
festlicher Silvesterball mit Galabuffet und Getränkepauschale an Silvester, Musik, 
Sekt und Feuerwerk um Mitternacht sowie Berliner und Kaffee, 1 x Reiseleitung

HP ab 829 €
TAGESFAHRTEN 2026:
Sonntag, 6.9. Fahrt mit dem Kuckucksbähnel durch das Elmsteiner Tal € 59,–
Dienstag, 6.10. Blühendes Barock mit Kürbisausstellung in Ludwigsburg € 62,–

Donnerstag, 29.10. Chrysanthema in Lahr mit Führung € 56,–

Für weitere Tagesfahrten fordern Sie unseren Flyer an oder besuchen Sie die Homepage.

Unter Leitung von Insekten-
kundlerin Sabine Schwabe 
taucht der NABU am heutigen 
Samstag, dem 15. August, in die 
nächtliche Welt der Insekten 
ein. Nachtaktive Schmetterlin-
ge werden von einem „Leucht-
turm“ angelockt und bestimmt. 
Die Exkursion ist familiengeeig-

net für Kinder ab 8 Jahren. Bitte 
Taschenlampen mitbringen. 
Man kann bis zum Ende gegen 
24 Uhr bleiben oder aber auch 
jederzeit vorher gehen. Treff-
punkt ist um 20.30 Uhr in Ost-
hofen, Lorchsmühlweg, am En-
tenteich. Infos beim NABU un-
ter Telefon 06242/5458.

Bären, Eulen, Spanner und Spinner  

www.nibelungen-kurier.de

Foto: Robert Lehr



WORMS 2040: Timo Horst beim Rundgang mit dem SPD-Ortsverein Worms-Innenstadt 

Innenstadt gemeinsam 
weiterdenken

EWR: Spülungs-Arbeiten ab 18. August in der Innenstadt

Natürliche Ablagerungen können sich lösen

Hohe Wasserqualität 
sicherstellen

Wie soll die Wormser Innen-
stadt im Jahr 2040 aussehen? 
Dieser Frage ging Stadtentwick-
lungsdezernent und Oberbür-
germeisterkandidat Timo Horst 
gemeinsam mit dem SPD-Orts-
verein Worms-Innenstadt bei ei-
nem Rundgang unter dem Mot-
to „Worms 2040“ nach. Vom 
Ludwigsplatz führte die Route 
über den Adenauerring und das 
Domquartier entlang der Stadt-
mauer bis zum Weckerlingplatz.

Zu Beginn machte Horst 
deutlich, dass heute niemand 
seriös vorhersagen könne, wie 
eine Innenstadt in 14 Jahren ge-
nau funktionieren werde, denn 
wer hätte um die Jahrtausend-
wende gedacht, wie sehr Smart-
phones den Alltag verändern 
würden? „Deshalb geht es nicht 
darum, Worms 2040 bis ins De-
tail vorherzusagen, sondern un-
sere Innenstadt so aufzustellen, 
dass sie offen für Veränderun-
gen bleibt.“

Großes Potenzial

Erste Station war der Ludwig-
splatz. Für Horst bietet der 
Platz großes Potenzial. Flächen 
könnten entsiegelt, mehr Grün 
und Schatten geschaffen und 
das Element Wasser wieder 
stärker aufgegriffen werden. 
Das würde zugleich an die Ge-
schichte des Platzes anknüpfen: 
Früher befand sich dort eine 
große Teichanlage mit Fontäne.

Weiter ging es zum Lücken-
schluss im Adenauerring an der 
118er-Anlage. Dort wird derzeit 
ein bisher fehlendes Stück der 
Wormser Ringanlagen neu ge-
staltet. Flächen werden entsie-
gelt, neue Grünbereiche ge-
schaffen und Bäume gepflanzt. 
Zwei neue Wasserspiele mit 
Fontänen sollen für Abkühlung 
sorgen.

Ein weiterer Schwerpunkt 
war das Domquartier. „Unsere 
große Stärke ist unsere Ge-

schichte. Der Dom, die Stadt-
mauer, das Andreasquartier und 
die weiteren historischen Orte 
machen Worms unverwechsel-
bar. Diese Orte müssen wir stär-
ker miteinander verbinden und 
als gemeinsames historisches 
Zentrum erlebbar machen.“

Von historisch zu 
neugestaltet

Anschließend ging es entlang 
der historischen Stadtmauer 
zum Wergers Eck und zum be-
reits neugestalteten Abschnitt 
der Ringanlagen. Über die 
Hans-Tirolf-Anlage führte der 
Rundgang schließlich zum We-
ckerlingplatz. Für Horst steht 
fest, dass die Innenstadtent-
wicklung nicht aus einzelnen 
Maßnahmen bestehen darf: 
„Ludwigsplatz, Adenauerring, 
Domquartier, Stadtmauer und 
die angrenzenden Plätze müs-
sen wir zusammendenken.“

Samstag, 15. August 20264 LOKALES

Zwischen Verkehrshäuschen und 118er-Anlage bleibt die historische Formensprache mit dem Hauptweg als Mittelachse 

erhalten.

Die Angebote sind nur in unseren
Abholmärkten erhältlich. 

Nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! ZENTRALE BESTELLANNAHME + HEIMSERVICE

Tel. 0 62 41 / 4 95 85 · Fax 0 62 41 / 4 43 85
E-Mail: post@gegros.de

AUSLIEFERUNG + ABHOLMARKT
Körnerstraße 4–6 · 67547 Worms

Tel. 0 62 41 / 4 95 85

ABHOLMARKT
Neue Adresse: Alzeyer Straße 60

67549 Worms, Tel. 0 62 41 / 20 51 94

U N S E R  O N L I N E - S H O P

PARTY

BÜRO

BETRIEB

PRIVAT

worms.wir-liefern-getraenke.de
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Angebote gültig:

12.08. bis 22.08.2026

So schmeckt Worms.
Ausgewählt von Menschen, die hier zuhause sind.

So schmeckt Worms.
Ausgewählt von Menschen, die hier zuhause sind.

Zugabe zum Kasten
1 Fl. gratis zzgl. Pfand

6/1,0 l

zzgl. € 2,40 Pfand

Säfte

11%
GÜNSTIGER

12/0,7 l

3.99
€ 0,48/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

12/0,7 l Glas

5.99
€ 0,71/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

Classic oder
Medium

14%
GÜNSTIGER

12/1,0 l

6.99
€ 0,58/1 l

zzgl. € 3,30 PfandOriginal oder
Medium

€ 1,–
GÜNSTIGER

2 Sorten
12/0,75 l

7.99
€ 0,89/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand€ 0,50
GÜNSTIGER

12/1,0 l PET

9.99
€ 0,83/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

17.70
€ 1,77/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand€ 1,–
GÜNSTIGER

Urpils

€ 1–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

19.99
€ 2,00/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Hopf Weissbier
20/0,5 l

23.50
€ 2,35/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

EIN ZUHAUSE MIT WEITBLICK: Drei stilvolle Einfamilienhäuser in bester Hanglage
erwarten ihren neuen Eigentümer 

Elegante Architektur über
den Dächern von Zell

Sehr ruhig gelegen, am Oster-
berg in Zell entstehen drei stil-
volle Einfamilienhäuser in bes-
ter Hanglage. Flexible Grund-
risse schaffen Raum für unter-
schiedliche Wohnkonzepte. Die 
einmalige Aussicht reicht weit 
in die Rheinebene. Die attrak-
tiven Gebäude bieten großen 
Freiraum für Ihre individuelle 

Entfaltung. Das Innere be-
sticht durch großzügige, helle 
Räume mit gesundem Raum-
klima, effizienter Energietech-
nik und den Einsatz hochwer-
tiger Materialien. 

Die ästhetisch ansprechen-
den, klar strukturierten Bau-
körper sind ein architektoni-
scher Blickfang – nachhaltig, 

komfortabel, sicher. Die „Os-
terberg3“ bilden eine gestalte-
rische Einheit die sich durch 
Material- und Farbwechsel in 
Fassade und Dach vom Main-
stream abheben. Der flexibel 
zu gestaltende Grundriss bie-
tet die Möglichkeit die Wohn-
landschaft frei zu gestalten 
und an sich ändernde Lebens-
situationen anzupassen. Vom 
Single über Paare bis zu Fami-
lien.

Exklusiver Wohnraum 
mit Zukunft

Zeitgemäßes Wohnen bedeu-
tet, Räume neu zu denken. 
Während Trends vergehen, be-
halten kluge architektonische 
Konzepte dauerhaft ihren Wert. 
Mit dem Projekt am Osterberg 
in Zell schlagen wir die Brücke 
zwischen moderner Ästhetik 
und nachhaltiger Bauweise. 
Das Raumkonzept bricht starre 
Strukturen auf: Variable Auftei-
lungen und nahtlose Übergän-
ge zwischen drinnen und drau-
ßen Abendstimmung im Zeller-
tal.jpegschaffen ein völlig neu-
es, freies Raumgefühl. Die of-
fen gestalteten Wohn-, Ess- und 
Kochbereiche werden durch 

durchdachte Funktionsräume 
perfekt ergänzt. Großzügige 
Freisitze bieten Ihnen Raum 
zum Durchatmen und Entspan-
nen. Erleben Sie ein harmoni-
sches Zusammenspiel aus zeit-
losem Design, hoher Alltags-
tauglichkeit und einer erstklas-
sigen Lage. Überzeugen Sie 
sich selbst.

Die Qualität in der baulichen 
Ausführung schafft einen deut-
lichen Wohnkomfort und dar-
über hinaus stabile Anlagewer-
te zur Absicherung Ihrer finan-
ziellen Zukunft. Daher arbeiten 
wir mit sorgfältig ausgewählten 
regionalen Partner-Firmen zu-
sammen, um die hohen An-
sprüche unserer Kunden zu er-
füllen.

Attraktive Lage für 
dauerhafte Wertstabilität

Der Standort entscheidet 
maßgeblich über die langfristi-
ge Wertstabilität einer Immo-
bilie. Die idyllische Region Zel-
lertal zwischen Worms und 
dem höchsten Berg der Pfalz, 
dem Donnersberg, gewinnt als 
gefragter Wohnort immer wei-
ter an Bedeutung – eine Inves-
tition in Eigentum zahlt sich 
hier nachhaltig aus. Das Zeller-
tal als nördlichster Zipfel des 
Weinbaugebietes Pfalz ist be-
kannt für seinen Weinbau mit 
der Lage „Schwarzer Herrgott“  
und bietet eine einzigartige 
Kombination aus hoher Le-
bensqualität und exklusivem 
Freizeitwert. Geografisch per-
fekt positioniert, verbindet das 
charmante Zellertal Rheinhes-
sen und die Pfalz.

Weitere Informationen bei
Morgenstern Bauträger GmbH
Telefon 06241/9791597
E-Mail: info@bautraeger-
worms.de
www.bautraeger-worms.de

Anzeige

Abendstimmung im Zellertal! Entdecken Sie die Vorzüge dieser besonderen 

Lage.  Grafik: Morgenstern Bauträger GmbH

Das Wohnen „Am Osterberg“ verbindet Naturidylle mit höchstem Wohnkomfort und einmaligem Weitblick.

Grafik: Morgenstern Bauträger GmbH

Katzenfreunde Gruppe Worms – 
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit

EWR spült ab Dienstag, dem 
18. August, für rund drei Wo-
chen das Trinkwassernetz in der 
Wormser Innenstadt. Die regel-
mäßigen Arbeiten entfernen 
Ablagerungen in den Leitungen 
und tragen dazu bei, die hohe 
Qualität des Trinkwassers lang-
fristig zu sichern.

Kurzzeitige 
Druckschwankungen

Während der Spülarbeiten 
kann es vereinzelt zu kurzzeiti-
gen Druckschwankungen, Ver-
sorgungsunterbrechungen oder 
leichten Trübungen des Was-
sers kommen. Diese Trübun-
gen sind gesundheitlich unbe-
denklich und verschwinden 
nach kurzer Zeit wieder. 

Die Arbeiten betreffen aus-
schließlich das öffentliche Lei-
tungsnetz. EWR-Mitarbeitende 
oder Dienstleister müssen da-
für keine privaten Grundstücke 
betreten. Eine Liste der Straßen, 
die gespült werden, ist mit Da-
tum unter www.ewr-netz.de zu 
finden.

Das wichtigste 

Lebensmittel!
„Trinkwasser ist unser wich-

tigstes Lebensmittel. Deshalb in-
vestieren wir kontinuierlich in 
eine sichere und hochwertige 
Versorgung – vom Wasserwerk 
bis zum Leitungsnetz“, sagt 
EWR-Pressesprecher Dominik 
Nagel. „Auch während der Som-
mermonate versorgen wir unsere 
Kundinnen und Kunden zuver-
lässig mit Trinkwasser aus dem 
Bürstädter Wald. Gleichzeitig bit-
ten wir um einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit dieser 
wertvollen Ressource.“

Das Technologiezentrum Was-
ser (TZW) führt die Spülarbeiten 
im Auftrag von EWR durch. Da-
für wird Wasser mit höherer 
Fließgeschwindigkeit durch ein-
zelne Leitungsabschnitte gelei-
tet. Dabei können sich natürliche 
Ablagerungen lösen, die sich im 
Laufe der Zeit an den Rohrinnen-
wänden bilden. Bei Fragen errei-
chen Kundinnen und Kunden 
die EWR-Störungsnummer un-
ter Telefon 0800/1848800.

Der Stammtisch der „Katzen-
freunde Gruppe Worms – Kat-
zenbetreuung auf Gegenseitig-
keit“ findet am Dienstag, dem 
18. August, von 18 bis 20 Uhr 

im „Brauhaus Zwölf Apostel“, 
Alzeyer Straße, 67549 Worms, 
statt. 

Weitere Infos unter E-Mail 
worms@katzenfreunde.de


































